
Trockenheit! Juli 2018 liegt
ganz  nah  am  Rekordwert  von
1983
Im  Gebiet  des  Lippeverbandes  war  der  Juli  2018  einer  der
trockensten  Juli-Monate  seit  Beginn  der
Niederschlagsaufzeichnung im Jahr 1891. Der diesjährige Monat
steht bei den durchschnittlichen Regenmengen an viertletzter
Stelle.

Aufgezeichnet wurde ein Gebietsniederschlag von 24,5 mm, das
sind 24,5 Liter Regen pro Quadratmeter und entspricht rund 30
Prozent  des  langjährigen  Juli-Mittelwertes  von  82  mm.  Ein
geringerer Jul-Niederschlag wurde das letzte Mal im Jahr 1983
erfasst.  Damals  fielen  lediglich  22  mm.  Dies  entspricht
gleichzeitig dem geringsten Niederschlag in einem Juli seit
Beginn der Auf-zeichnungen.

Trotz der großen Trockenheit traten im Lippeverbands-Gebiet
punktuell bemerkenswerte Niederschlagssummen auf. So wurden am
28. Juli an unserer Station Bönen in einer Stunde rund 31 mm
gemessen. Dies entspricht einem Starkregenindex (SRI) von 7
und kommt statistisch seltener als einmal in 50 Jahren vor.
Ebenfalls am 28. Juli wurde an unserer Station Hamm-Pählenweg
in 90 Minuten ein Niederschlag von rund 29 mm aufgezeichnet –
auch das gibt es im Durchschnitt nur alle 20 Jahre einmal.

Schlagzeilen machte ein Ereignis im Raum Coesfeld. Dort wurden
am 25. Juli in einer Stunde rund 77 mm Niederschlag gemessen –
allerdings nicht an einer Station des Lippeverbandes. Am 21.
Juli wurde an unserer Station Selm-Cappenberg in 60 Minuten
ein  Niederschlag  von  rund  29  mm  erfasst,  ein  Regen,  der
statistisch nur alle zehn Jahre einmal vorkommt.

Lippeverband
Der  Lippeverband  ist  ein  öffentlich-rechtliches  Wasserwirt-
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schaftsunternehmen, das effizient Aufgaben für das Gemein-wohl
mit modernen Managementmethoden nachhaltig erbringt und als
Leitidee  des  eigenen  Handelns  das  Genossen-schaftsprinzip
lebt.  Das  Verbandsgebiet  umfasst  das  Einzugsgebiet  der
mittleren und unteren Lippe.

Der Lippeverband wurde 1926 gegründet. Seine Aufgaben sind in
erster  Linie  die  Abwasserentsorgung  und  -reinigung,
Hochwasserschutz  durch  Deiche  und  Pumpwerke  und  die
Gewässerunterhaltung und – entwicklung. Dazu gehört auch die
ökologische  Verbesserung  technisch  ausgebauter  Nebenläufe.
Darüber  hinaus  kümmert  sich  der  Lippeverband  in  enger
Abstimmung mit dem Land NRW um die Renaturierung der Lippe.
Dem Lippeverband gehören zur Zeit 157 Kommunen und Unternehmen
als  Mitglieder  an,  die  mit  ihren  Beiträgen  die
Verbandsaufgaben  finanzieren.
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